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Indonesien wurde am Montag offiziell als Vollmitglied der Brics, der nach ihren ersten fünf Mitgliedern benannten anti-westlichen Organisation, begrüßt: Brasilien, Russland, Indien, China und
Südafrika.

Erweiterung:

Im vergangenen Jahr traten Ägypten, Äthiopien, Iran und die Vereinigten Arabischen Emirate der Koalition bei.

Anfang dieses Jahres trat Indonesien zusammen mit Belarus, Bolivien, Kuba, Kasachstan, Malaysia, Thailand, Uganda und Usbekistan als Beobachter-„Partnerländer“ bei.

Indonesien wird nun das 10. vollwertige Mitglied.

Das indonesische Außenministerium erklärte am Dienstag, dass „die Brics-Mitgliedschaft ein strategischer Weg ist, um die Zusammenarbeit und Partnerschaft mit anderen Entwicklungsländern zu
verstärken“.

Regionale Macht: Indonesien hat ein jährliches Bruttoinlandsprodukt von 1 Billion Dollar, ist weltweit führend in der Nickel- und Zinnproduktion und hat die viertgrößte Bevölkerung der Welt.

China lobte die Aufnahme Indonesiens in das Bündnis und erkannte dessen Potenzial an, „positiv zur Entwicklung des Brics-Mechanismus beizutragen“.

Zukunft: Die Brics-Nationen sind zwar weder wirtschaftlich noch militärisch miteinander verbunden und haben derzeit kaum einen wirklichen Zusammenhalt, aber die Brics haben das Potenzial, sich
zu einem bedeutenderen Bündnis zu entwickeln, wie es in der Bibel prophezeit wird.

Mehr dazu erfahren Sie in unserem Trends-Artikel „Warum die Posaune die Entwicklung eines massiven antiamerikanischen Handelsblocks beobachtet“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/warum-die-posaune-die-entwicklung-eines-massiven-antiamerikanischen-handelsblocks-beobachtet
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